
 

 
Liebe Leserinnen und Leser,  
 
aktuell ist so viel los – da gibt es gleich noch einen Schwung aktueller Informationen. Wir 
freuen uns sehr Ihnen heute einige Informationen aus der Öko-Modellregion Fränkische 
Schweiz zukommen zu lassen.  
 

Aus der Öko-Modellregion  
Netzwerktreffen Wertschöpfungsnetz Getreide am 29. März 2022 in Pegnitz – Anmeldung 
noch bis Montag, 28. März 2022 möglich! 
Eines unser Schwerpunktthemen in der Öko-Modellregion Fränkische Schweiz ist der Aufbau 
eines Wertschöpfungsnetz für Getreide. 
Ziel ist es regionale Bio-Wertschöpfungsketten zu stärken oder aufzubauen. Im Bereich 
Getreide gibt es Anfragen aus dem Bereich des Brauwesens, aber auch die Kooperation mit 
Bäcker oder die Direktvermarktung von Speisegetreide sind vorstellbar. 
Dazu laden wir interessierte Betriebe und Verarbeiter herzlich zu einem 1. Austauschtreffen 
am Dienstag, 29. März 2022 ab 17:30 Uhr in Pegnitz ein. 
Ziel dieses Termins wird es sein, dass wir Sie und Ihre Anliegen besser kennenlernen und 
gemeinsam die nächsten Schritte abstimmen. Mehr Informationen zur Veranstaltung gibt es 
auf unserer Homepage und hier geht es direkt zur Anmeldung.  
 
 
Gemeinsame Anreise zum Besuch der Öko-Feldtage im Juni 2022 in Hessen? Interessenten 
bitte melden 
Die dritten Öko-Feldtage finden vom 28. bis 30. Juni 2022 auf der Hessischen Staatsdomäne 
Gladbacherhof in Villmar statt. Die Öko-Feldtage sind der ideale Treffpunkt für alle 
Ökobäuerinnen und  -bauern sowie alle Landwirt*innen, die umstellen wollen oder nach 
neuen Methoden für eine umweltfreundliche Landwirtschaft suchen. Sie zeigen, was die 
ökologische Landwirtschaft kann, wo sie steht und wie sie sich weiter entwickelt. Die Öko-
Feldtage bieten eine einzigartige Mischung aus Praxis und Forschung im Pflanzenbau und in 
der Tierhaltung: die ideale Plattform, um Innovationen zu zeigen und aktuelle Themen rund 
um Landwirtschaft, Politik und Wirtschaft zu diskutieren. 
Gemeinsam mit den Öko-Modellregionen Fichtelgebirge und Obermain-Jura überlegen wir 
eine gemeinsame Anreise per Bus zu organisieren. Falls ihr Interesse am Besuch und an einer 
gemeinsamen Reise per Bus habt, meldet euch bis 10. April 2022 bei uns und wir schauen, 
was wir auf die Beine stellen können.  
 

Aus unserem Netzwerk 

Landkreis Forchheim: Was läuft gut und was kann noch verbessert werden? – Ihre 
Meinung ist gefragt 

https://www.oekomodellregionen.bayern/termine/netzwerktreffen-wertschoepfungsnetz-getreide
https://www.oekomodellregionen.bayern/termine/netzwerktreffen-wertschoepfungsnetz-getreide
https://eveeno.com/oemr-fs-wertschoepfungsnetz-getreide-1
https://oeko-feldtage.de/
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Der Landkreis Forchheim bewirbt sich für die neue LEADER-Förderperiode 2023 – 2027 und schreibt 
seine Entwicklungsstrategie fort. 
Deshalb ist Ihre Meinung gefragt: Was läuft und wo es noch Verbesserungsbedarf gibt? Auch 
PROJEKTIDEEN für den Landkreis Forchheim werden gesucht? Dies ist auch eine Möglichkeit auf die 
Stärken und Bedarfe der Ökologischen Landwirtschaft im Landkreis aufmerksam zu machen.  
In einer digitalen Karte können Sie Orte markieren, kurze Texte oder Fotos einstellen und die bereits 
vorhandenen Einträge ansehen und kommentieren. Die Punkte können verschiedenen 
Themenfeldern zugeordnet werden und stellen Verbesserungsmöglichkeiten und -bedarfe dar („Was 
sich ändern sollte!“) oder aber gute und zu erhaltende Situationen („Das gefällt mir!“). Auch konkrete 
Projekte können direkt eingetragen werden. Sie wollen direkt mitmachen? Dann klicken Sie sich rein 
unter Wikimap / LAG Kulturerlebnis Fränkische Schweiz (leaderkulturerlebnis2023.de) 
Die WikiMap ist bis einschließlich 30. April freigeschalten. Wir freuen uns auf Ihre Ideen! 

 

Online-Seminarreihe „Landwirtschaft und Nachhaltigkeit vom 28. bis 31. März 2022  

Zur Online-Seminarreihe „Landwirtschaft und Nachhaltigkeit“ vom 28. bis 31. März 2022 mit vier 
Vorträgen zum 
Humusaufbau und Bodenschutz, Lupinenanbau und Energieerzeugung im Bio-Betrieb laden die 
Öko-Modellregionen Amberg-Sulzbach/Stadt Amberg, Landkreis Neumarkt i.d.OPf. und Region 
Regensburg alle Interessierten ein. Die Teilnahme ist kostenlos.  

Folgende Veranstaltungen werden angeboten:  

• 28.03.2022, 19 Uhr "Entwicklung und Zukunftsausrichtung eines auf Energieerzeugung 
spezialisierten ökologisch bewirtschafteten Bio-Betriebes" 

• 29. März 2022, 19.00 Uhr "Bodenschutz und die erweiterte Bodenuntersuchung als 
Werkzeug für die Landwirtschaft und den Grundwasserschutz" 

• 30. März 2022, 19.00 Uhr „Humusaufbau – Grundlage für Bodenfruchtbarkeit und 
Klimaschutz“ 

• 31. März 2022, 19.00 Uhr "Anbau von Öko-Lupinen in der Praxis" 
Referentin: Andrea Winterling, Landesanstalt für Landwirtschaft, Freising  

 
Anmeldung per E-Mail unter foistner@reginagmbh.de. Im Anschluss erhalten Sie die Web-
Zugangslinks für die einzelnen Veranstaltungen per E-Mail. 

 

Viel Nachfrage im Bereich Veranstaltungen rund um Streuobst 

Im Bereich Streuobst tut sich im Moment so einiges:  

Bei der Umweltstation Liasgrube startet das Projekt „Streuobstwiesen gemeinsam schätzen und 
schützen“ in die nächste Runde: Gemeinsam wollen wir die jahrhundertealte, naturnahe, aber 
verschwindende Bewirtschaftungsform Streuobstwiese bewahren. Das Hauptaugenmerk liegt derzeit 
auf der Vernetzung verschiedener Akteure und dem Ausbau der Plattform schaetze-frankens.de. 
Dabei sind die Themen nicht nur auf Streuobstwiesen beschränkt, denn langfristig ist ein 
Nordbayerisches Netzwerk für regionale Obst- und Gemüsesorten sowie alte Haustierrassen geplant. 
Betriebe sind eingeladen Ihr eigenes spannendes Projekt oder die vorbildliche Arbeit Ihres Vereins 
vorzustellen und einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Dabei denken wir an zwei 
verschiedene Möglichkeiten: entweder würden wir eine Exkursion zu Ihnen planen oder Sie stellen 
Ihr Projekt in Form eines digitalen Vortrags vor. Selbstverständlich stehen wir Ihnen dabei zur Seite 
und übernehmen die Organisation. 
 
Auch die Aktion Streuobst der Lfl unterstützt Streuobst-Veranstaltungen mit den vielerorts 
bekannten kostenlosen Materialien sowie der Veröffentlichung im Internet. Veranstaltungen können 
bis 15. Juni 2022 bei der Lfl angemeldet werden.   

https://www.leaderkulturerlebnis2023.de/lag/wikimap/
https://www.oekomodellregionen.bayern/termine/seminarreihe-2022
https://www.oekomodellregionen.bayern/termine/seminarreihe-2022
mailto:foistner@reginagmbh.de
https://www.umweltstation-liasgrube.de/aktuelle-projekte/frankens-schaetze-streuobstwiesen/
https://www.umweltstation-liasgrube.de/aktuelle-projekte/frankens-schaetze-streuobstwiesen/
https://www.lfl.bayern.de/iab/kulturlandschaft/028514/index.php
https://www.lfl.bayern.de/iab/kulturlandschaft/207364/
https://www.lfl.bayern.de/iab/kulturlandschaft/207364/
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Initiative 30 für 30 – Bayerisches Bio-Siegel Leuchtturm Projekte gesucht  

Mit der Initiative „30 für 30“ werden bayernweit 30 leuchtende Handlungsbeispiele gesucht, die sich 
darüber auszeichnen, dass 

• ein weiteres bayerisches Bio-Lebensmittel entstanden ist (etwa durch neue regionale 
Kooperationen oder der Intensivierung der Zusammenarbeit innerhalb der 
Wertschöpfungskette) und/ oder 

• ein bayerisches Bio-Produkt neue Vermarktungswege geht (wie beispielsweise durch eine 
Ausweitung auf die Gemeinschaftsverpflegung oder die Ansprache neuer Zielgruppen). 

Die zweite Runde hat bereits begonnen, Bewerbungen können bis 24.5.22 eingereicht werden. 
Voraussetzung ist die Zertifizierung mit dem „Bayerischen Bio-Siegel“.  

 

Regionalwert AG sucht Aktionär*innen und Projekte 

Die Bürgeraktiengesellschaft Regionalwert AG Oberfranken fördert aktiv regionale Unternehmen der 
gesamten Bio-Wertschöpfungskette (Erzeugung, Verarbeitung, Handel, Gastronomie, …) und somit 
gleichzeitig nachhaltige Arbeitsplätze in der Region. Um weitere Projekte anstoßen zu können, 
werden aktuell für die zweite Kapitalerhöhung bis Mitte April noch weitere Aktionär*innen gesucht. 
 
Und auch für Unternehmer*innen, die entlang einer regionalen Wertschöpfungskette arbeiten oder 
dies vorhaben, ist eine Kooperation mit der Regionalwert AG interessant – vor allem wenn sie 
- eine Existenz gründen wollen, 
- ihrem Betrieb eine Neuausrichtung geben wollen, 
- ihre Hofnachfolge regeln wollen, 
- Fremdkapital abbauen wollen. 
 
Mehr Infos unter www.regionalwert-oberfranken.de 

 

Hinweise zum Erhalt dieser E-Mail 

Die Öko-Modellregion Fränkische Schweiz ist eine staatlich anerkannte Initiative des 
Landesprogramms BioRegio 2020 des Bayerischen Staatsministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. In zahlreichen Projekten setzen sich viele engagierte 
Bürgerinnen und Bürgern für eine ökologische, regionale und nachhaltige Erzeugung von 
Lebensmitteln ein. 

Gerne informieren wir Sie über unsere Aktivitäten, Initiativen und Erfolge. Wir freuen uns, 
wenn wir Ihnen unsere aktuellen Informationen zusenden dürfen.  

Wenn Sie dies zukünftig nicht mehr möchten, dann geben Sie uns einfach Bescheid, indem 
Sie diese Mail kurz beantworten.  

 
 
 
Lisa Distler & Julius Stintzing 

https://www.biosiegel.bayern/de/30fuer30/
http://www.regionalwert-oberfranken.de/
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Projektmanagement Öko-Modellregion Fränkische Schweiz 

 
 
Lisa Distler 

Projektmanagerin  
 
ILE Wirtschaftsband A9 e.V. 
Hauptstraße 37 
91257 Pegnitz 

  

 +49 (0) 160 93282113 

 lisa.distler@oeko-fraenkische.de 

 
 

Julius Stintzing 

Projektmanager  
 
ILE Fränkische Schweiz Aktiv e.V. 
Marktplatz 18 
91320 Ebermannstadt 

  

 +49 (0) 171 4986182 

 julius.stintzing@oeko-fraenkische.de 
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